
Zeitschrift: Nebelspalter : das Humor- und Satire-Magazin

Band: 115 (1989)

Heft: 8

Rubrik: Wochengedicht

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte
an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in der Regel bei
den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Siehe Rechtliche Hinweise.

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les

éditeurs ou les détenteurs de droits externes. Voir Informations légales.

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. See Legal notice.

Download PDF: 15.05.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=en


WOCHEN GEDICHT

Renn-

Sonntag

Von Ulrich Weber

Slalomrennen, erster Lauf,
Pirmin hat nur kurzen Schnauf.
Tomba stürzt, nicht eben zierlich,
Bittner führt, und zwar vor Nierlich.
Späte Fahrer üben Stemm:
Dies an einer Ski-WM!

Nachher dann, fast geht's vergessen,
eilig Kochen, eilig Essen,

Nudeln, Wurst und Kopfsalat,
Walter findet's weich und fad;
denn Frau Berte, die das kochte,
nicht beim Kochherd warten mochte.

Nun das Slaloms zweiter Lauf,
Nerven gehen beinah' drauf:

Slalomhang auf blankem Eise,
Sturzausfälle massenweise,
Accola fährt frisch, fromm, frei,
am Medaillensatz vorbei.

Nachher dann, bei Kirsch und Torte,
spricht der Walter strenge Worte,
weil in Vail manch Schweizer Star

nicht so gut wie auch schon war.
Stumpenrauchend sagt er Berte:
«Unsern Schweizern fehlt die Flärte!»
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